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Kontrollbeleg ! GOTLAND 4x2,7
D(OSB) F(-)

Wir mdchten uns bei lhnen fiir den Kauf dieses Gartenhauses bedanken.

Dieser vorgefertigte Bausatz wurde mit technisch sehr aufwendigen und hochwertigen
Maschinen hergestellt.

Die Qualitat wurde mehrfach kontrolliert und entspricht dem tblichen Standard. Wahrend
der Verpackung wurden die Anzahl der Teile und die Qualitat nochmals an verschiedenen
Stationen geprift.

Eine Reklamation ist somit ausgeschlossen.

Sollte es wieder erwarten zu einer Reklamation kommen beschrankt sich die Gewahrleistung
des Lieferanten ausschlieBlich auf den Austausch des fehlerhaften Materials.

Legen Sie lhrer Einkaufsquelle den Kaufbeleg sowie diesen Kontrollbeleg vor.

Erldutern Sie anhand der fehlerhaften Teile — welche Sie unbedingt vorlegen sollen — was
nicht in Ordnung ist.

Prifbeleg :

Qualitat Wandteile
Qualitat Dachteile
Qualitat FuBbodenteile
Qualitat Fenster

:
g

Qualitat Tlren
Anzahl der Teile
Verpackung gepruft

Endabnahme

Beleg Nr.
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Aufbauanleitung GOTLAND 4x2,7 D(OSB) F(-)

Der Aufbau von Gartenhausern sollte grundsatzlich bei trockenem Wetter erfolgen. Sollte es wahrend des
Aufbaus zu regnen beginnen, ist das Holz umgehend mit einer Plane abzudecken.

Nach Fertigstellung des Hauses ist es umgehend mit einer entsprechenden Farbe gegen
Witterungseinfllsse zu schitzen.

Vor Beginn des Hausaufbaus ist ein solides, waages Fundament aus z.B. Schwellen oder Betonplatten zu
erstellen.

Auf dieses Fundament wird zundchst die Unterkonstruktion aus den Lagenhdlzern Pos.2 gem. Zeichnung
verlegt. Achtung, die Lagenhdlzer missen flach verlegt werden.

Achtung, die Lagenholzer sind an die Unterlegehdlzer geschraubt. Dieses dient zum vereinfachten
Transport lhres Hauses. Die Unterhdlzer miissen abgeschraubt werden.

Sehr wichtig!

Die Bodenplatte muss ausnivelliert, also waage und rechtwinkelig sein. Nehmen Sie auf jeden Fall eine
Wasserwaage und einen Winkel zur Hilfe und messen Sie auch von Ecke zu Ecke!

Bevor Sie mit dem Aufbau der Wande beginnen, legen Sie bitte fest ob die Tiir rechts oder links
eingebaut werden soll. Ebenso verfahren Sie mit den Seitenfenstern. Die Blockbohlen sind rechts und
links verwendbar.

Jetzt konnen Sie mit dem Aufbau der Wande beginnen. Sie beginnen also mit Pos.3 vorne (hinten) und
mit Pos.6 an den Seiten.Uberpriifen Sie nochmals, ob das Haus waage und rechtwinkelig steht.

Sie kdnnen nunmehr das Haus Aufbauen, in dem Sie Wandbohle fiir Wandbohle zusammenstecken.
Wahrend der Aufbauphase Nut und Feder unbedingt mit Imp. Grund (aussen) behandeln.

Sobald die Aussenwéande die GiebelhGhe erreicht haben, konnen Sie die vorgefertigten Giebel
Pos.8 aufsetzen. Als nachstes werden die Dachsparren in die Ausklinkungen der Giebel

eingesetzt. Eventuell auftretende Hohenunterschiede miissen mit einem Elektrohobel ausgeglichen
werden. AnschlieRend werden die Dachplatten (OSB) die nach dem Schnittplan (Seite19)
zugeschnitten wurden, aufgeschraubt. Arbeiten Sie von vorne nach hinten.

Jetzt kbnnen Sie die Fenster und Tlren einsetzen.Sie stellen die Tur/Fenster einfach in die
entsprechenden Ausschnitte. AnschlieBend werden die BekleidungsleistenPos.15a und 16a angebracht,
indem diese mit dem Fenster- und Tlrrahmen verschraubt werden.

Schrauben Sie nicht in die Wandbohlen, damit diese noch vertikal arbeiten kénnen.

Uber Fenster und Tiir verbleibt zunéchst ein Spalt. Dieser ist notwendig, da das Haus im Laufe der Zeit
absackt und der Spalt sich somit schlieRt.

Danach kénnen die Leisten flr Giebel und Traufe Pos.11, 11a, 11b und 12+12a angebracht werden.

Jetzt werden die FuBbodenpatten (OSB)Fussbodenbretter die nach dem Schnittplan

(Seite19) zugeschnitten wurden, aufgeschraubt. Diese werden auf die Unterkonstruktion
aufgeschraubt.

Nach Fertigstellung des Hauses muR komplett von Innen mit Innenimpragnierung und von Aussen - mit
Aussenimpragnierung behandelt werden.

Danach erfolgt der Anstrich mit Holzlasur, diese sollte mindestens 2mal erfolgen.

Besonderes:

Holz ist ein Naturwerkstoff, das einem Produkt durch unterschiedliche Maserungen und Farbnuancen
seinen spezifischen und natirlichen Reiz gibt. Trockenrisse und eventuell auftretende Harzgallen sind bei
einem Vollholzprodukt unvermeidlich und beeintrachtigen in keiner Weise die Qualitdt und Haltbarkeit
Ihres Gartenhauses.

Reklamation:

Sollte es zu einer Reklamation kommen, beachten Sie folgende Vorgehensweise:

Legen Sie Ihrer Einkaufsquelle den Kaufbeleg vor und schildern Sie das Problem.

Die reklamierten Teile bitte aufheben bis die Reklamation beseitigt ist.

Anspriiche auf Gewahrleistung beschrédnken sich auf den Austausch von

fehlerhaftem Material. Alle weiteren Anspriiche sind ausgeschlossen.

Nicht im Lieferumfang enthalten sind Schrauben, Nagel, Dachpappen und Farben.

Empfehlungen
Es wird empfohlen, Liiftung im Gartenhaus einzurichten.

Fiir Zusammenbau dieses Hauses sind minimale Kenntnisse iiber Zusammenbau von Holzprodukten erforderlich,
sonst ist es empfehlenswert, einen Fachmann heranzuziehen.

Achtung!

Der Hersteller behilt sich das Recht vor, geringfligige Anderungen vorzunehmen.
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Empfehlungen
Es wird empfohlen, Lüftung im Gartenhaus einzurichten.

Für Zusammenbau dieses Hauses sind minimale Kenntnisse über Zusammenbau von Holzprodukten erforderlich, 
sonst ist es empfehlenswert, einen Fachmann heranzuziehen.
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Achtung!
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Der Hersteller behält sich das Recht vor, geringfügige Änderungen vorzunehmen.


Sie benotigen folgende Werkzeuge

Fuc_hsschwanz

Gummihammer

..- e —

Schlosserhammer 500g

Banddmalf}

Teppichmesser m. Hakenklinge

Flachenstreicher

=

Elektrohobel Bleistift |



MONTAGEANLEITUNG

Geratehaus

GOTLAND (4x2,7) OSB




Gartenhaus

GOTLAND
D(OSB) F(-)
Stiickliste
Abmessun
POS g Stiick Verwendung
mmhxbxl
2. |35(27)47(55) 3800 7 ] O Unterkonstr.
3. 35 [67,5| 3980 2 [ S E—— | Wand A, B
4. | 35 [135 | 3980 | 12 (H_H ) i Wand B
5 | 35 |135| 560 12 [ H] i Wand A
5a | 35 | 135| 370 12 [ H) i Wand A
5b 35 | 135 560 14 F‘ ) i Wand A
6. | 35 | 135| 2725 | 30 (H 1) 7 | WandC,D,E
6a | 35 | 135| 670 | 13 D 1 Wand C
6.1 35 | 107 2725 1 Wand C
6.2 35 135 2725 1 t vC
7. | 35 | 135 | 2875 1 (H H ) I Wand C
7a | 35 | 135 | 795 1 [ H J 0 Wand D
7b | 35 |135 | 3025 2 (H —  H J Wand C,D
7c | 35 |135 | 3115 2 (H— H J i Wand C,D
8./8al 35 |770 | 3980 | 2 iy Giebel
44 | 140 i '
9. 35) | (115) | 3115 1 L] | | ﬂ Dachsparren
44 | 140
9a | (35 (115) 3115 3 ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ D Dachsparren
10 12 623 | 2150 5 0SB Dach
10a | 12 623 680 5 0SB Dach
10b | 12 623 | 1600 5 OB Dach
11. | 16 | 90 | 1665 | 2 I Stirnbrett
11a | 16| 90 | 1650 | 2 ] Stirnbrett
11b | 16 |65(45) 1665 2 | ] x| Stirnbrettleiste
11" | 16 | 90 2900 P Stirnbrett
11a’ | 16 | 90 2884 2 | Stirnbrett
11b’ | 16 B5(45) 2900 2 . . 3 | Stirnbrettleiste
1577 4
12. 1 Trauf
6 | 90 (3155) 2) | | H raufbrett
123 25 35 1577 4 | | H Kehlleiste fiir
(35) | (35) | (3155) (2)
15 625 | 2470 4
15 617 2470 1 OSB Platten fiir de:izr‘ltiléftdhear:tzinn.d im Lieferumfang FuRboden
Konnen gerne seperat erworben werden.
15 565| 2470 1
‘ 1 | | 247 ‘ 4 ’ FuBbodenbretter sind im Lieferumfang nicht enthalten. FulRboden
(110) (34) Konnen gerne seperat erworben werden.
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Fußbodenbretter sind im Lieferumfang nicht enthalten.
 Können gerne seperat erworben werden.
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OSB Platten für den Fußboden sind im Lieferumfang 
nicht enthalten.
Können gerne seperat erworben werden.


14 16 |65(45)| 1335 2 Fensterleiste
15 16 |65(45) 1070 4 Fensterleiste
15a 16 | 90 1520 2 Fensterleiste
16 16 |65(45)| 1890 4 Turleiste
16a | 16 | 90 1760 2 Tirleiste
16b 16 65(45)] 1575 2 Turleiste
16' 16 |65(45) 1680 4 Tirleiste
16a'| 16 | 90 990 2 Turleiste

| 16b' | 16 |65(45) 812 2 Tirleiste
18 1 Doppelfenster
19 2 1xTUr/ 2xTur

Unterkonstruktion

Wir bitten um Beachtung

Aus 6kologischen Griinden ist die Unterkonstuktion Ihres Hauses Bestandteil der Palette.
Diese ist verschraubt und dadurch leicht zu |6sen.
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Unterkonstruktion 
Wir bitten um Beachtung
Aus ökologischen Gründen ist die Unterkonstuktion Ihres Hauses Bestandteil der Palette. 
Diese ist verschraubt und dadurch leicht zu lösen.
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975 mm

3980 mm

2477 mm

2545 mm

1846 mm

1626 mm

| 3800 mm |
2500 mm 1198 mm
, I |
s
Elele 6.19 m?2 2.96 m?2
E|EIE
LN
=131 e E- D
™M re I =1
*A
1628 mm 862 mm
4220 mm
1363 mm
1608 mm )
846 mm




2545 mm

3800 mm |

Dieses dient zum vereinfachten Transport Ihres Hauses.

\Achtung, die Lagenhdlzer sind an die Unterlegehélzer geschraubt.
Die Unterhoélzer missen abgeschraubt werden.

6 pos

3 pos
/ g
|

2 — Unterkonstruktion
3, 5b, 6 — Wandbohlen
13 — OSB Fussboden



+ Schrauben 4x40 V2A*

T 1

L)

Schrauben 4x40 V2A*

16a pos chrauben 4x40 V2A

Schrauben 4x40 V2A*5Oo mm

~— . 16a' pos
] ::::_—-D
16 pos L | 16' pos
/l ,/ 7
£
g
o
o
— ‘1 0
= i
[ — / "_,,..--—"
Bitte wenn nétig die 16b pos 16b' pos
Position 14 zurecht
schneiden ( |
[ I

* Schrauben sind nicht mit enthalten
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Die Anleitung ist illustrativ. Dieses Handbuch ist keine Projektspezifikation.
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Die Anleitung ist illustrativ. Dieses Handbuch ist keine Projektspezifikation. 


Schrauben 3x16

Schrauben 3x30

Schrauben 3.5x40 Schrauben 3.5x25

g * Schrauben sind nicht mit enthalten
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Schrauben 2.5x10




500 mm

Schrauben 4x40 V2A*
16a pos

Schrauben 4x40 V2A*

* Schrauben sind nicht mit enthalten

:

L/




/ 16a pos

16 pos
16 pos

Bitte wenn nétig die
Position 16 zurecht
schneiden

Tuar
Normal - ca 40 mm;
min - ca 5 mm;
max - ca 90 mm

Fenster

Mormal ca 25 mm
min-max ca 5-9¢/mm
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Position 16 zurecht 
schneiden
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6 pos
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GOTLAND OSB

Dach OSB Verlegeplan 62,5
L 1600 mm L
|
|
{ I \
10b pos 3115 mm 10 pos
A : /
(20}
o '
V' 680 mm 2150 mm |
10a pos [ —| -
*Fussboden
OSB 625 mm
2492 mm 1190 mm |
€
£
o
N
<
[q\]
565 mm
625 mm 617 mm

*OSB Platten fiir den FuBboden sind im Lieferumfang nicht enthalten. Kénnen gerne seperat erworben werden.
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*OSB Platten für den Fußboden sind im Lieferumfang nicht enthalten. Können gerne seperat erworben werden.


Allgemeingﬂltige Verlegeanleitung - FuBbodenbretter

Fussboden

**FuBbodenbretter

Schrauben 4x40V2A*

e

**FuBbodenbretter sind im Lieferumfang nicht enthalten!!! Kénnen gerne seperat erworben werden.
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**Fußbodenbretter sind im Lieferumfang nicht enthalten!!! Können gerne seperat erworben werden.


Schrauben 4x40 V2A*

12a pos

(71l

([

5 D N NP WY W W WD "

Schrauben 4x40 V2A*

* Schrauben sind nicht mit enthalten
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Normal - ca 40 mm;
min - ca 5 mm;
max - ca 90 mm

11b pos
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11b pos

Schrauben 4x40V2A*

* Schrauben sind nicht mit enthalten



Uber Holzeigenschaften und zuliissige Fehler

Werter Kunde,

Holz ist ein natiirliches und 6kologisches Material, deshalb ist zu beachten, dass es nicht vollkommen ist
und kleine Fehler wie Risse, Aste, nichtgehobelte Stellen, visuelle Fehler und Fehler natiirlicher Herkunft

enthalten kann.

OK

OK

—

Bearbeitungsqualit:it

Nicht vollstandig gehobelte
Oberfldche: zuldssig sind kleine Rauheit
rund um die Aste, kaum bemerkbare
Welligkeit auf der Oberfliche, kleine
mechanischen Beschadigungen bis zu 20
mm der Kantenbreite und kleine
mechanischen Beschiddigungen an Enden,
welche die Breite des Brettes nicht
iiberschreiten. Zuldssig sind aullerdem
nicht vollstdndig gehobelte Seitenfldchen,
wenn dadurch das Gesamtbild von zwei
zusammengefiigten Brettern nicht
beeintrachtigt wird.

Aste

Teilweise herausgefallene Aste, Aste
mit Rissen: zulissig sind einzelne Aste bis
20 mm auf der sichtbaren Fliache bzw.
Kante des Brettes.

Tote bzw. teilweise festverwachsene
feste, nicht herausgefallene Aste: zulissig
sind solche Aste bis zu einem Drittel der
Breite des Brettes.

Zulissig sind faule Aste bis 15 mm.

Herausgefallene Aste: zuldssig sind
einzeln vorkommende herausgefallene Aste
mit dem Durchmesser bis 15 mm. Bretter
mit Astlochern werden im
Fertigungsprozess aussortiert. Da solche
auch spater wihrend des Betriebs entstehen
kénnen, sind sie in kleinen Mengen
zuldssig.

Risse

Nicht durchgehende Risse, welche
wéhrend der Holztrocknung entstehen,
sind auf einer Seite des Brettes zuldssig.

Durchgehende Risse an den Enden
des Brettes sind zuldssig, wenn ihre Lénge
die Breite des Brettes nicht {iberschreitet.
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Malftoleranz

Harzgallen

Harzgallen sind zuldssig.

Verformung

Infolge von Witterungseinfliissen
bzw. falscher Lagerung koénnen sich die
Bretter verformen, und zwar, sich
verkriimmen bzw. verdrehen. Das ldsst
sich einfach wihrend der Montage mit
Hilfsmitteln  wie  Zwingen  bzw.
Spanngurte ausrichten.

Farbverinderungen

Fir imprégniertes Holz sind
Farbverdnderungen zuldssig — sie haben
keine Auswirkungen auf die Haltbarkeit
und die Betriebseigenschaften des
Holzes.

Die zulédssige HolzmaBtoleranz betragt +/- 3 % je nach Betriebsbedingungen.

Es ist zu betonen, dass kleine Fehler die Funktionalitiit des Erzeugnisses nicht beeintrichtigen und
alle Fehler, welche nach dem Zusammenbau des Erzeugnisses nicht auf der sichtbaren Seite bleiben und

den normalen Betrieb nicht beeintrichtigen, zuliissig sind.
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